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Liebe Schülerinnen, 
 
das Bild der Muttergottes von Guadalupe, das sich im Jahr 1531 in den Umhang des Indio Juan 
Diego eingeprägt hat, ist auch heute noch erhalten.  
 

Das älteste erhaltene Schriftzeugnis dar-
über stammt aus dem Jahr 1649. Die 
Wissenschaft steht vor einem Rätsel! 
 

v Dieser Umhang besteht aus Agavefa-
ser, der eigentlich kaum länger als 20 
Jahre hält. Jetzt sind aber fast 500 
Jahre vergangen, und das Bild exis-
tiert immer noch und zieht jährlich 
ca. 20 Millionen Pilger an! 

 

v Die Farben des Bildes verändern sich 
beim Betrachten aus unterschiedli-
chen Blickwinkeln wie wir das beim 
Betrachten von Vogelfedern oder 
Schmetterlingsflügeln kennen. 

 

v Bis heute ist nicht erklärbar, wie das 
Bild auf dem Gewebe zustande ge-
kommen ist. Es ist keine Grundierung 
und kein sonstiges Malmaterial 
nachweisbar. Dieses Phänomen be-
gegnet uns u. a. auch beim Turiner 
Grabtuch. 

 

v Wenn ihr das Bild genau betrachtet, 
seht ihr auf dem blauen Mantel der 
Gottesmutter Maria zahlreiche gelbe 
Sterne. Was es Unglaubliches mit 
diesen auf sich hat, könnt ihr morgen 
erfahren! 

 

à Fortsetzung folgt morgen! 
 

(Quelle und Foto: PUR-spezial 2/2004; Kisslegg) 
 

Herzliche Grüße 
Euer Schulleiter 
 
 
 
Günter Jehl, OStD 


